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intensiverer Datennutzung eine genauere statistische Vor­

hersage möglich ist, ist unter Fachleuten unbestritten.

Das neue Verfahren wurde bereits seit einiger Zeit im
Portfolio-Management eingesetzt. Nun soll es auch Pri­

vatanlegern zur Verfügung stehen. Die Handhabung ist
dabei extrem benutzerfreundlich und einfach, Spring

Technologies verspricht, dass nicht mehr als zehn Minu­

ten zur Einarbeitung erforderlich sind.

Wer dieses neue Werkzeug kennen lernen möchte, erhält

auf der Homepage www.vectorbull.comlnformationen
und Beispiele zur Arbeitsweise und auch zwei voll funk­

tionstüchtige Gratis-Download Versionen, die dann aller­

dings nach Ablauf von 14 Tagen kostenpflichtig freige­
schaltet werden müssen.

Bei beiden Versionen (Futures-Echtzeit Version und Tage­

send kurs-Version) ist die automatische Kursversorgung

bereits integriert.

"Früher wissen, was passiert" - wer

hätte sich das für seine Daytrading­
Aktivitäten nicht schon einmal

gewünscht? Die Einlösung dieses
Anspruchs verspricht das Bremer

System haus Spring Technologies
mit der neuen Trader-Software Vec­

torBull. Aus der Wissenschaft über­

nommene statistische Methoden

zur Auswertung der Echtzeitdaten
sollen dem Trader einen Informati-

onsvorsprung und damit bessere
Gewinnchancen beim Handel mit Futures und Aktien

verschaffen. Gegenüber der altbekannten Chartpattern­
Analyse wird bei VectorBul1 ein vektorielles Verfahren zur

frühen Trenderkennung genutzt, das eine sehr viel inten­

sivere Auswertung der Echtzeitdaten ermöglicht. Dass mit


